Sutelligenz- Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


DntelligengeC@omtoir im Nosthause. 


227. Freitag, den 20. September 1844. 


Angekommene Fremde vom 18. September. 

Hr. Rittergutsb. Freih. v. Maſſenbach a. Viakokoſz, l. Bresl. Str. Nr. 39.; 
die Hrn. Kaufl. Leiſteid a. Letſchin, Neumann a. Wollſtein, Hr. Vorwerksb. Zerbſt 
aus Tarnowo, Hr. Commiſſ. Hoffmann a. Brody, Hr. Gutsb. Semrau a. Kunowo, 
Frau Gutsb v. Dobrzynska aus Schrimm, Hr. Oberlehrer Koperski aus Rogaſen, 
I. im Hötel de Berlin; die Hrn. Gutsb. v. Cieſzkowski sen, und jun. aus Polen, 
v. Mierzynski a. Bythyn, l. im Bazar; Hr. Gutsb. v. Pruſimski a. Sarbia, Frau 
Guts b. o. Bieczynska aus Grablewo, l. im Hötel de Saxe; die Hrn. Kaufl. Trier 
aus Czarnikau, Schocken aus Rogafen, Brandt und Liſſner aus Neuſtadt a. W., l. 
im Eichborn; die Hrn. Gutsb. v. Skarzynski aus Klonowiec, Albricht a. Cichowo, 
Hr. Rendant Franke aus Pokajewo, Hr. Kreis⸗Phyſikus Dr. Stanelly aus Koften, 
Hr. Cand. theol Naumann a. Schwerſenz, l. im Hotel de Dresde; Hr. Gutsk. 
u. Kgl. Kamerherr Freih. Hiller v. Gärtringen aus Schloß Betſche, die Hrn. Kauft. 
Hatzfeld a. Mannheim, Neugebauer u. Köhler a. Warſchau, I, im Hötel de Rome; 
Hr. Kammerjunker v d. Lühe aus Teſtorff, die Gutsb.⸗Frauen v. Zakrzewska aus 
Zabno, Baronin v. Seydlitz und Hr. Dr. Philos. Uhde a. Winiec, Hr. Oberamtm. 
Krüger aus Bogdanowo, l. im Hotel de Baviere; die Hrn. Prof. Horianoff und 
Gordejenoff aus Rußland, Hr. Kunſtreiter⸗Dir. Renz a. Frauſtadt, l. im rheiniſchen 
Hof; Hr. Kaufm. Belling aus Schrimm, l. im Eichkranz; Hr. Partik. Wieland a. 
Rogaſen, l. Wilhelmsplatz Nr. 16. 


1) Ecdiktal⸗Citation. Auf dem, in der Podblenken Straße zu Bromberg be⸗ 
legenen, ſonſt mit Rr. 319, und 320, jetzt mit Nr. 194. bezeichneten, der verehe⸗ 
lichten Töpfermeiſter Maria Schulz, verwittwet geweſenen Hannemann, gebornen 
Szwajezewska, gehdrigen Wohnhauſe nebſt Zubehdr ſtehen im Hypothekenbuche 
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4) Rubrica III. Nr. 1. auf Grund des ee vom 
19. Juni 1789. für jedes der beiden Geſchwiſter Mathias Deroſzewicz und 
Michael Deroſzewicz 21 Rthlr. 8 gGr. 113 pf. mütterliche gehe = 

decreto vom 12. Juli 1789. eingetragen; ES 
2) Rubrica III. Nr. 2. auf Grund des Theilungs⸗ Rezeſſes vom /. Juli 1789. 
fur jeden der beiden Brüder Friedrich Conrad Mohr und Johann Herrmann 

Mohr 17 Rthlr. 14 Gr. 8 Pf. Erbgelder, Tue zufolge Verfuͤgung 

vom 29. Juli 1797.3 

3) Rubrica III. Nr 5. auf Grund der Fonmiarifen Verhandlung vom 10. 
Februar 1824, 600 Rthlr. rückſtaͤndige Kaufgelder für den Verkaͤufer Sas 
muel Mohr, eingetragen ex decreto vom 13, Januar 1823., wovon ine 
deß ex decreto vom 29. Oktober 1827. auf Grund notarieller Quittung 
vom 12. April 1821. 300 Rthlr. geldſcht ſind. 

Die verehelichte Maria Schultz, verwittwet geweſene Hannemann „geborne 
Swajezewska, und deren Ehemann behaupten, daß die vorgedachten Intabulata 
getilgt, die Gläubiger verſtorben, ihre Erben weder der Perſon, noch dem Aufent⸗ 
halte nach bekannt oder ſonſt zu ermitteln ſeien, und haben das Aufgebot der ge⸗ 
nannten Jatabulata Behufs Praͤkluſt ion der Öläubiger, und Loͤſchung der Poſten 
beantragt. 
3 werden daher die eingetragenen Öltubiger; deren Erben, Ceſſionarien, 
oder diejenigen „welche ſonſt i in ihre Rechte getreteten ſind, hierdurch aufgefordert, 
ſich fpäteftend in dem auf den 18. December c. Vormittags 11 Uhr an Land⸗ 
und Stadt⸗Gerichts⸗ Stelle vor dem Herrn Ober,Landes,Gerichts⸗ Aſſeſſor Ring an⸗ 
beraumten Termine zu melden, widrigenfalls ſie mit ihren Anſprüchen an die auf⸗ 
gebotenen Poſten ‚präfludirk, werden, ihnen. ein ewiges Stillſchweigen damit aufer⸗ 
ſegt werden wird, und die eingetragenen Poſten auf den Antrag der e iger des 
berhafteten Grundſtücks werden geloͤſcht werden. 1 ; 

Bromberg, den 3. Auguſt 1844. „ i 

Adnigliches La uds und Stadtgericht. 
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2) Nothwendiger Verkauf. 9 5 Sptredas lonieczna- 
Land⸗ und Stadtgericht zu 834 Ziems ko- miejski- 
Oſtrowo. w Os tro wie. 


Das zu Raſzkow sub Nr. 35. auf der _ Nieruchomos& w. Raszköwie pod 
Jarociner Straße belegene, den Paul und Numerem 35, na ulicy Jarocinskiej 
Eliſabeth, gebornen Cieſielska, Drobin⸗ polozona, Pawlowi r.ElZbiecie 2 Cie. 
sliſchen Eheleuten, modo deren Erben slinskich Drobinskim melæonkom mo- 


— Grundſtück, beſtehend aus einem 
wuͤſten Bauplätze, mit dem Rechte zur 


x . * 


do tymze sukcessorom sie naleägca, 
skladajgca sig 2 pustego placu budo- 


Erhebung von 75 Rthlr. Feuer⸗Verſiche⸗ wi wraz 2 prawem podniesienia tal. 
rungs⸗Geldern, abgeſchaͤtzt auf 4 Rthlr. 75. bonifikacyi ogniowej, oszaco wana 


exclusive der Feuer⸗Verſicherungsgelder, 


zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 
henden Taxe, ſoll am 17 December 
1844. Vormittags 10 Uhr im Orte 
Roſzkow auf dem Rathhauſe ſubhaſtirt 
werden. 5 Ar = 
Alle unbekannten Real-Praͤtendenten, 


insbeſondere die Erben der Paul und Eli⸗ 


ſabeth, gebornen Cieſielska, Drobinskiſchen 


Eheleute, werden aufgeboten, ſich bei Ver⸗ 


meidung der Praͤkluſion fpäteftens in 
dieſem Termine zu melden. a 

Oſtrowo, den 10. Anguſt 1844. 
10 yore 5 1 “ or 


3) Die Wittwe Caroline Kühn und der 
Schuhmachermeiſter Adalbert Glowacki zu 


Miloslaw, haben mittelſt Ehevertroges 
vom 31. Auguſt d. J. vor Eingehung der 
Che die Gemeinſchaft der Güter und des 


Erwerbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Wreſchen, am 1. September 1844. 
Stadtgericht. 


Königl. Land⸗ und 


na tal. 4, pröcz bonifikacyi' ogniowej 
wedle taxy, mogacej bye przejrzanej 


"wraz z wykazem hypotecznym I Wa- 


zunkami w Registraturze, ma byé 
dnia 17. Grudnia 1844. przed 
poludniem o godzinie 10. w Raszko« 


wie na ratuszu sprzedana. 


Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni, mianowicie za$ spadkobiercy 
Pawla i Elzbiety z Ciesielskich Dro- 


binskich malzonkéw Wey wajg sie, 


azeby sie pod uniknieniem prekluzyi 
zgtosili najpöZniej w terminie ozna= 
czonym. a: 
Oströw, dnia 10. Sierpnia 1844. 
Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosci publicznej, Ze wdowa Karolina 


Kühn i szewe Wojciech Glowacki 


w Mitoslawiu, kontraktem przedslu- 
bnym 2 dnia 31. Sierpnia r, b. przed 
wstäpieniem w zwiäzek malzenski 
wspolnos& majgtku i dorobku wylg⸗ 
czyli. x 47 
Wrzesnia, duia 1. Wrzesnia 1844. 
Krol. 83d Ziemsko- miejski, 


4 Die 8 unſerm Verlage erſcheinende Breslauer Zeitung iſt, obwohl fie in Wer: 


bindung mit der Schleſiſchen Chronik den lokalen und provinziellen Intereſſen eine 
beſondere Aufmerkſamkeit widmet, ſeit ihrem Entſtehen mit Erfolg bemüht geweſen, 
in ihrem Haupttheile den Charakter und die Bedeutung einer allgemeinen politiſchen 
Zeitung feſtzuhalten. Hierzu vereinigte ſich die Thaͤtigkeit der zahlreichen, unſerm 
Inſtitute gewonnenen Mitarbeiter in der Stadt und Provinz, von welcher die fort⸗ 
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geſetzten, in alle Fragen des Gemeinwohls, der Geſetzgebung wie des bürgerlichen 
Lebens, der politiſchen wie induſtriellen Bewegungen eingehenden, ſogenannten lei— 
tenden Aufſätze Zeugniß geben, mit der Wirkſamkeit unſerer vielen auswaͤrtigen 
Correſpondenten, aus deren Reihe wir nur auf diejenigen in Berlin, Wien, Paris, 
Warſchau, Jaſſy ꝛc, ſo wie darauf hinweiſen wollen, daß die Breslauer Zeitung 
nicht ſelten vor allen andern Blättern die erſte Mittheilung wichtiger Exeigniſſe ge⸗ 
bracht hat. Mit ſolchen reichen Kraͤften und auf deren ſtete Erweiterung bedacht, 
wird die Breslauer Zeitung fortfahren, ſich die Achtung und Bedeutung eines wich⸗ 
tigen Organs der Oeffentlichkeit zu erringen. Sie wird neben jenen leitenden Arti⸗ 
keln und Correſpondenzen in noch groͤßerer Ausdehnung die in unſerer Provinz von 
ihr eingeführten Handels- und Boͤrſenberichte, fo wie die detaillirteſten Mittheilungen 
uͤber unſer Eiſenbahnweſen, neben denſelben aber ein der belehrenden Unterhaltung 
gewidmetes Feuilleton bringen, fuͤr welches neue Mitarbeiter engagirt worden ſin d 
and in welchem Literatur und Kunſt ihre gebührende Beachtung finden ſollen. Der 
vierteljaͤhrliche Abonnements-Preis beträgt bei den auswärtigen Königl. Poſtaͤmtern 
für die Breslauer Zeitung nebſt ihrem Beiblatte, der Schleſiſchen Chronik, 2 Thlr. 
123 Sgr., für die Zeitung allein 2 Thlr., für die Chronik allein 20 Sgr., ſo daß 
den geehrten Intereſſenten fuͤr die Chronik kein Porto angerechnet wird. Inſerate 
fuͤr die Breslauer Zeitung nimmt, außer der hieſigen Expedition, in Berlin O eh⸗ 
migke's Buchhandlung (J. Buͤlow) entgegen, und zwar pro Petit-Zeile mit! 1 Sgr. 
Graß, Barth und Comp. in Breslau. 


5) Ein junger, tüchtiger, militairfteier Deſtillateur und Rumfabrikant, welcher 
jetzt im Comptoir arbeitet und die beſten Atteſte feiner Qualifikation aufweiſen kann, 
wünſcht von Micharli d. J. ein Engagement. Nähere Auskunft hierüber ertheilt 
das Adreß⸗ und Commiſſions⸗Bureau von J. Hirſchberg in Pofen, 

6) Das Neue Bad, am Graben Nr. 3, e., iſt mit dem daran befindlichen Hauſe 
und Garten zu verkaufen. Die Badeanſtalt, die noch zwei Jahre in Haͤnden des 
Herrn Paͤchters zu verbleiben hat, dürfte durch Vertrag früher übernommen werden, 
das Haus aber, Garten u. ſ. w., werden ſofort übergeben. Nähere Auskunft beim 
Eigenthuͤmer, in dem gedachten Haufe oder in Nr. 413. Gerberſtraße. 


7) Patent⸗Wuͤrfelzucker, zu haben bei C. F. Binder. 
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